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Das ukrainische Präsidialamt hat die Erfahrungen von Butscha genutzt, um einen Mechanismus für Maßnahmen in
den besetzten Städten und Dörfern zu entwickeln. Der stellvertretende Leiter des Präsidialamtes, Kyrylo
Tymoshenko, berichtete dem Fernsehsender Rada über den Algorithmus der Aktionen in den befreiten Städten
und Dörfern.

Das ist eine maschinelle Übersetzung eines Artikels aus der Onlinezeitung Korrespondent.net. Die Übersetzung
wurde weder überprüft, noch redaktionell bearbeitet und die Schreibung von Namen und geographischen
Bezeichnungen entspricht nicht den sonst bei Ukraine-Nachrichten verwendeten Konventionen. 

??? 

Das ukrainische Präsidialamt hat die Erfahrungen von Butscha genutzt, um einen Mechanismus für Maßnahmen in
den besetzten Städten und Dörfern zu entwickeln. Der stellvertretende Leiter des Präsidialamtes, Kyrylo
Tymoshenko, berichtete dem Fernsehsender Rada über den Algorithmus der Aktionen in den befreiten Städten
und Dörfern.

Er stellte fest, dass die Einwohner aktiv in die befreiten Gebiete zurückkehren.

„Wir tun alles, um den Menschen das Gefühl zu geben, dass sich das Land erholt. Ja, wir haben Feindseligkeiten,
wir haben Krieg. Aber es gibt immer noch Regionen, in denen Menschen leben, die zurückkommen und die auch in
Zukunft zurückkommen werden, so dass es für uns am wichtigsten ist, eine neue Lebensweise zu schaffen. Wir
haben eine ganze Anweisung, die wir übrigens am Beispiel von Butscha ausgearbeitet haben, was in jeder Stadt,
in jedem Dorf zu tun ist, wenn es geräumt wird“, sagte der stellvertretende Leiter des Präsidialamtes.

Dem Plan zufolge ist eine große Zahl von Fachleuten und Freiwilligen an der Räumung von Siedlungen beteiligt.

„Es gibt viele Punkte, angefangen natürlich mit dem Staatlichen Katastrophenschutz, der Polizei, die die
Minenräumung durchführt. Dann kommen die Hilfskräfte, dann kommen die Freiwilligen. Wir haben bereits ein
großes Freiwilligenbataillon, man könnte sagen, genau die Freiwilligen, die sich mit der Beseitigung von Trümmern
und der Straßenreinigung beschäftigen“, erklärte Timoschenko.

Er wies darauf hin, dass die Arbeiter mit allem versorgt werden, was sie brauchen, einschließlich einer
vorübergehenden Unterbringung in Modulhäusern.

„Sie ziehen von Stadt zu Stadt. Nehmen Sie das Beispiel Borodjanka: Wir haben dort das erste modulare Dorf
errichtet, in dem sie eine Zeit lang leben können. Jetzt haben wir viele weitere solcher Modulhäuser für diejenigen
bestellt, die aus anderen Regionen kommen, um zu helfen“, sagte der stellvertretende Leiter des Präsidialamtes.

Darüber hinaus haben die Behörden für den raschen Wiederaufbau der geräumten Städte jeder Region eine
Partnerregion zugewiesen, die beim Wiederaufbau mit Ausrüstung, Arbeitskräften und anderen Ressourcen helfen
soll.

Timoschenko sprach am Vortag über den Fortschritt der Wiederaufbauarbeiten in den befreiten Gebieten.
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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